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l). D. Schittker erhälttwmmBwaammfsmmaz'rissak Pava Krug kann mit ruhigem Ge
wissen auf die Vergangenheit hin. Alts dem Stailtc 1 v

... jr

gen starb Iran Viviun Brian in
ihrem Hesm an 19- - Straße. Sie
war erst 19 Jahre alt. Sie hinter,
läßt ihren Gatten ' und ein kleines
Söhnchen.

In Denver, Colo., ist Frau How-

ard SaunderS. eine trübere Frl. Gehen Sie

)hr Bluiuenl
W$

rntSf
Wcnn Sie dieses Jahr z Weihnachten mehr als

je zuvor sagen wollen, dann drücken Sie es in Blumen,
aus.

Wir haben die feinste Auswahl von

Rosen
Nelken

Veilchen
Alle Sorten hübscher Topfpflanzen

in voller Blüte

liess & Spbotfa
efsoriflen

1415 Famam Str. Omaha vrvi.uiw

H ,

I Zum Weihnachts -- Fest
I empfehle ich

Uirchliche Nachrichten
Missionsfkst der EbknczerrLemeinde

in Lincoln, Ncbr.
Bei herrlichem Wetter, hielten wir

am Sonntag, den 8. Dezember, das
mhrliche Mmwnsfest unter grauer
Beteiligung. Die Luth. Friedens
und die Erste Kongr..Gememde
waren so freundlich, ihre Abendgot
tesdicnste, unseres Festes wegen,
einzustellen, wofür wir hiermit un
seren Daiik anssprcchen.

Ter Superintendent vom Haiju
Distrikt in Korea, Japan, Rev.

Paul Luther Grove, hielt die Haupt
reden am Vormittag und Abend.
An den Angesichtern konnte man
sehen, wie hoch interessant den Zu-Höre-

die Schilderungen der heid
Nischen Zustände waren. Sie grcn
zcn an's Unglaubliche, besonders
das grausige Treiben der Wahrsa
gerinnen. Aber auch dankbar, ja
freudig erregt war die Festversamm
lung, besonders am Morgen, als
der Missionar die herrlicheir Fort
schritte des Reiches Gottes in Korea
schilderte. Korea, das seit dem

Krieg unter Japans
Oberherrschaft steht, ist ein dank-bare- s

Missiontfeld. Arm, sehr arm
ist das Volk, aber begierig nehmen
sie das Evangelium auf und ertra-

gen geduldig Entbehrungen und
Verfolgungen von ihren eigenen
Verwandten. Die Japaner sind der
Mission freundlich gesinnt. Die Kol-

lekte betrug ?137.12.
I. F. Grove.

weihnachtsprogramm
I

der Deutschen (5engl.ZivnsGkiiikindc
S., 46. und F. Str.

Ansai'gs-Lie- d No. 29 l- -

Gebet von S. S. Superintendent,
I. Hofferber.

Gesang : Von deii S. S. Lehrern,
No. 150.

Ansprache vom Pastor.
Klasse 1, von Pastor Graf. Lied

No. 29: ..Das Göttliche Kind."
Klasse 2, George Muellerm.
Klasse 3. Lydia Graf, mit Gesang.
Klasse 4, August Heins.
Klasse 5, Adain Klippert- - Gesang

von der S. S. No. 1: Weih- -

nachtslust."
Klasse 6. I. Reiter.
Klasse 7. I, Beck.

Klasse 8, H. Gies. Geiaiig vom

Chor.
Klasse 9, Gent Borgens.
Klasse 10, Rosa Nhrich.
Klasse 11, H.; Gettinann. Gesang

von der S. S. No- - 5: Das
Göttliche Kind."

Klasse 12, Fr. Schreiner.
Klasse 13, I. Wiedcrspahn.
Klasse 14, W. Schwarzkopf. Ge-

sang von Lydia Hofferber, Ka-

tharina Veck.

Klasse 15, I. Toell.
Klasse 16, Lydia Hofferber.
Klasse 17, C. Kanzler. Gesaug von

der' S. S. No. 9: ..Das Gött
liche Kind."

Klasse 18. Lydia Amend. '

Klasse 19, Katl,, Schochler.
Klasse 20, Herhnld Heinz.
Klasse 21. Pauline Hill. Gesang

der S. S. No. 10.
Klasse 22, Rubin Heinz.
Klasse 23, Katb. Beck- -

Klasse 21, David Weber. Ge-

sang von der S. S. No. 16.
Schlußrede.
Gesang vom Chor und Kollekte.
Tchlus;gebet vom Gehilfösuperin- -

teiidenten. Fr. Schreiner.
Schluk'.icd No. 9 .Weihuachtslust."

Jacob Hofferber,
Superintendent,

Aus Columbus, Nebr.

Coülmbus. Nebr.. 20, Dez.
Kein Tag vergeht, an welchem nicht
Leute an der Influenza Lungenent
zündung sterben. Tonnerstag mor

Sächsische Stollen

pttlll? WEINEHL
Unchen-Vacker- ei

2306 Leavenworth

Cokales-- l

xW4Mw,huLjha.fief
Papa Urug morgen

8. Iahe alt

Herr Friedrich Krug, im man in
im letzten I'ahrcn cillgrmcin den

Ifljrciiiuuiii'it ?lapa Krug" beigelegt
hat, feiert morgen feinen 85. 0c
l'lirtstkig, und wird der allvcrchrte
Pionier gewib der Gegenstand herz,
licher Verehrung nicht nur feiner
nächsten ffainilieninitglicd, son

dern auch seiner zahlreichen Freunde
sein.

Herr finuj zlihlt zu den ältesten
Ansiedlern der Stadt Omaha und
des Staates. Was er iin Zeiträume
von nahezu C0 Jahren für den Aus.
bau dieser Stadt getan, und was er
feinen BNtbiirgern und Freunden
gewesen, und noch t, das vermag
man im Nauine eines solchen Ar
tikcls nickt gebührend zu würdigen- -

(genüge es zu sagen, das Herr Krug
zu den geachtelten unserer Milliuv
aer aahlr.

Die Lcbcnsschicksale haben ihn ost

stark angcfabt, er hat viel Leid und

Sorge in seiner eigenen Familie
erlebt und schliennch mimte er noch
das Opfer einer ungerechten und
Tii ,f ft ffi f 3 1 ff f.1 tt hnsifififirn ßfrnmimiT
werden, die feine blühende Brau
Industrie, dercn Nestor im ganzen
Westen er war. ruinierte. Nichts
destowenigcr hat Friedrich Mug
niemals den klauben an d,e Mensch
heit derlorcn und stets der Hoffnung
gelebt, das; dereinst auch in diesem
Punkte wieder Gerechtigkeit walten
wird. Ob diese Hofsnung sich je ver
wirklichen wird, wer vermag das
heute in der durch Haf; und Neid
und Mißgunst verhetzten Welt zu

sagen? Wie dem auch sein mag,

Feine
Farmanwesen

NaheOmaha
280 Acker

J Meilen dnn ein Ewdl In "Bietet

iounly, Nebr,. gelegcn. Dieses Land
ieltiit aus reiiiicm Ichwarzen luden
mü ifl sehr erlragskähig, 60 Ak
'.et ausgezeichnetes b!ebeland. mit
DiicIImoTf. 20 Acker llulia. fco

jbrige m Pllxg. Der Plag
iüft eine itiMtjl der neuesten mi
fiten etbeMetunfjen, dock da der

tignttumel kein tzarmer ist, lo tit
t gewillt zu erlaufen, um das
Kelb liik geschäftliche wecke ,u ve
,llchon. Nimmt tUO für den fcf
'M und $25,000 können als Sicher
zeit genen die ffarm sieden bleibe.

Ich liefere den nmxact für den
Lelchiitcl und aebe Warrant!, Teed.
voiwch der SJciIfclltel klar el,ellt
:1t für leben Verlaus, den ich tnatit.
&n in Cbiaern nieftt da? Vun
'chensZwerle findet, Ichvcide nrir, wa
x w saufen sucht und Ich werde
mein Westes versuchen, feden quirle
sen m stellen. Meine nblreicden
Kunden und KZufer stehen mit I

Luipsehlung zur Celte.

80 Acker
Land. 20 Meilen don OmaSa aeke
ien und nur 3,4 Meilen don ret
ia, 'Xa8 Land ist leicht gewellt und
bestem aui dem deiim schwarzen
dumu. 60 davon, find unter Pflug
,nd der Rest ist Weide, ffriicktbäum
end Echaltciiböume, Ein Hans mit

Zimmern, guter Clall. Conikridbe,
EAiwineftatl und gter Brunnen
nit Windmilkle, Liegt vn einer
ßoftroute, Televöon und Cchiilrmi
t. Preis nur $195 der llcker.
richte Bedingungen.

8 Acker
l&nTi5 wie oIMne, nd nSber M

retira; alles feines und ebene
Liind: reicher !fodcn, elnueniUint.
latikiSIich lleS kultiviert. Haus mit
I Zimmern, guter S'runnen mit
Wiiidmlihle und ant erhaltene VIal
lnngen und WfMub; hübscher
Vautabeftand. Eüirb verlaust, um
einen ?Jnsnft ju ordnen und wird

ilNa betsuuft. Preis $210 er
cker.

Cl&ude H. Reed,
1309 H,wd et

CtttaQ, Jlrfrra trf. ef 16

ÄujZergcmökZnliche

gcschüsl8gekgcnhcil .

Verlangt: Ein Mann oder eine
?rau mit guten GesclMssähigkei
ten und erstklasjigcn Empfehlungen,
um ein halbes Interesse in einem
alt etablierten Nctail Geschäft in
Omaha zu lausen, das einen Iah
reZlimsalz van $200.000 hat
und Nettoprofite von $15,000
bis $IS,000 das I?br. Die gründ,
lichste Untersuchung erwünscht. Von
tzl 3.000 bis .? 15,000 erforderlich.
1 'clb allein nützt ritZ. Fähigkeiten
i?nd Charakter mit besten Empfeh
i.iiuvn nciifi. iii t&iuut uon
t1,(i00 per Inhr für den, der das

, Geschäft mitsücren wird. Näheres
unter Tl. W. Omaha Tribüne.

Nachschrift: Obige Offerte halten
wir für, eine der verlockendsten, die
unS jemals bekannt wurden und
können wir die betreffende Firma
warm empfehlen.

Vak. I. Pster, HermiSgeber
."Omaha Tribüne. !

Omaha, Nelr.!

Brief aus Frankreich

Sersseaut Cd. M. Schinker, Sohn
von H. D. Schinker, Sergeant und
Ossiziers'AfPirant in Frankreich, hat
einen. längeren Brief an seinen Wa
ter geschrieben. In demselben be
schreibt er, wie er am 1. April an
Bord der Aquitania in New Iork
in See stach, am 11. April Liver
Pool erreichte und dann nach zwei

Tagen m cuicin Viehtransportschiff
über den Kanal nach Frankreich be

fordert wurde. 8wei Tage hielten
sich die amerikanischen Truppen in
Havre auf, dann gings, in den Wa
gen fürchterlich eingeengt, inö In- -

nere Frankreichs. Schon am LO.

Mai wurden sie einer französischen
Division zugeteilt und lagen etwa
1000 Aards vom Feinde an der
Marne entfernt: sie kamen aber nicht
ins Feuer, doch lag die beiderseitige
Artillerie inr Kampfe. Er tat Ser
geantendienst und wurde bald zum
Sergeanten befördert. Er beschreibt
dann ein Sp.'rrfeuer der feindlichen
Artillerie, das namentlich unter den
anierikamschen Pferden stark aus
räumte, unter den Mannschaften
aber nur geringe Verluste anrichtete.
Auch an der St. Mihiel Schlacht war
seine Division beteiligt. Von dort
aus wurde er anfangs Oktober zur
Offiziersschule abkommandiert, wur
de jedoch krank und verlor feine
Chancen, Offizier zu werden. Er
sollte nn November das Offiziers
examen machen. Er befindet sich im.

inn noch im Hospital und sehnt ficl

nach Hause.

Uirchliche Nachrichten

l5o. Luty. .rcuz cmcinde, 20
und Spring Str., TituS Lang. Pa
stor. Gottesdienst im Erdgeschoß
der neuen Kirche Sonntag vormittag
um 10 Uhr in Deutscher, und abends
8 Uhr in englischer Sprache.

Wähnachtsgottesdicnste am Weih-
nachtsabend um 7:30: am Mittivoch,
dem ersten Weihnachtstag. um 10
Uhr vormittags: und am Donners
tag, den zweiten Weihnachtstag, um
8 Uhr abends. Im letzteren Got.
tesdicnst wird Pastor Adam von der
Südseite predigen.

St. Maria Magdalcna Katholische

.Sürchf, 19. und Dodge Straße. Rev.
Sinne. Pastor. Wohnung 109 südl.
19. Strabc, Phone Douglas 4807.

Zeit der Gottesdienste am Sonn
tag: Stille Messe. 8 Uhr. Hochamt
10 Uhr morgens: stille Messe 12
Uhr mittags; Segen 7:43 Uhr
abends.

WcihnachtZ.Gottesdienste Christ,
niette um 12 Uhr Mitternacht; stille
Messe um 8 Uhr morgens: Hochamt
10 Uhr morgens? und stille Messe
um 12 Uhr mittags. Kein Abend-gottesdicns- t.

'

Die Ct. Maria Magdaleiienkirche
wird sich zu Weihnachten in neuem
Gewände präsentieren. Das Innere
des an und für fich in baulicher
Hinsicht schon prächtigen Gotteöhau.
st's wurde vor kurzein neu dekoriert
und ausgemalt. Die Arbeit wurde
von Herrn Joseph Walter aus Tu
buque. einem der anerkannt tüchtig.
sie Kirchcnmalern des Westens, in
echt künstlerischer Weise ausgeführt.
Die Malereien sind in hellen deli-

ziösen Farben ehalten uud ver
leihen dem ganzen einen prächtigen
Schmuck. Die Kirche wurde feit der
neuen Ausmalung von vielen Prie
stcrn besucht, die die Künstlerorbeit
besichtigten und davon sehr besric
digt find. Die Kirchenbeschcr 311

Weihnachten werden sich des
Schmucks des Gotteshailses sicher

sehr freuen.

. (?v. lutherische St. Pauls Kirche,
Ccke 2. und Cvans Str., E. T.
Otto, Pnstor. Gottesdienst in eng.
lischcr Sprache 10:l'.0; kein Abend- -

gottesdieiist. Alle Kinder der Ge- -

meindeschule und Sonntagsschulc
haben Uebungsstuiiden sür Weih- -

nachten um 2 Uhr.
Am Weihiiachtstag ist Gottes

dienst uin 10:30 in deutscher Spra
che. Abends um 7 Uhr ist Kinder
feier in beiden Sprachen.

Erste deutsch-lutherisch- e Gemeinde.
Ccke 20. und Mason Str.. Da un- -

ser jiebcr Pastor 91. Sicbert letzten

Montag entschlafen ist, wende man
stch n Gcmemoeiachen ooer Amts-bandlunae- n

bis auf Weiteres an
Harnen 4909. Für die reaelmäsü

gen Gottesdienste ist gesorgt. Nach
sten Sonntag ist Gottesdienst in bei.
den Sprachen und Feier des hl.
Abendmahls in deutscher Svracke
um 10: Beichte um 9:30: Anmel-dun- a

in der Sakristei vor der Beick.
te. Pastor A. W. Ciebert von Pa- -

pillion wird Sakrament reichen.
Student Fiimer von Murdock wird
predigen. Weibnachtsgottesdienste am
Mittwoch um 10 und 7 Uhr abends.

Leiten ersuchen um Beistand.
Washington. 20. Dez. Die lett!

dir Negierung hat die Alliierten bei
Bekämpfung de? Bolsbewiki um Bei
stand ersucht. TaZ Gesuch kam a
die hiesige Regierung durch die

weisen. Er hat stets das Rechte rjc
wollt und Gerechtigkeit geübt und
wenn es anders gekommen, als er
vielleicht gehofft, so vermag da fei.
nen Standpunkt nicht zn beern
flufsen. ,

Die Tribune freut sich, und die
vielen Freunde des 85jährigen
PiomerS werden diese Freude gewiß
herzlich teilen, das; er sich don einem
kürzlichen Unwohlsein wieder erholt
hat und den morgigen 83. Geburts
tag im Kreise seiner Lieben in
froher Weise wird feiern können.

Seine treue Lebensgefährtin be
ging am 12. Dez. ihren 80. Ge
burtötag bei voller körperlicher und
geistiger Nustigkeit. Sie Tribune
entbietet hiermit ihren herzlichsten
Glückwunsch und hofft, dah den ver
ehrten deutschen Pionieren noch
manches Jährchen beschcert werden
wird.

Zum Besten öer
Urlegsgefangenen

Das Welfare Coinmittee for
Prisoncrs of War (früher Kriegs.
gefangeneN'Jürjorge). teilt mit. das;
heute eine ncne sehr große Scn
dung von Arbeiten eingetroffen ist,
die von den 5!riegsgefangenen in

ort McPherson hergestellt wurden.
Unter denselben befinden sich Blei
soldatrn aller nmerikanischcn Waf
fcngattnnge in fehr schöner Äus
führung, die viel verlangt werden u.
die aus keinem Weihnachtstische für
Kinder fehlen sollten. Auch die üb
rigcn neu hereingekominenen Arbci.
ten, Kästen, Spiele, etc., sind für
Weihnachtsgeschenke überaus geeig
nct. .

Da es dem Komitee nur sehr da
rum zu tun ist, den Erlös dieser
neuen Sendung den Gefangenen
noch rechtzeitig zum Weihnachtsfeste
zuzustellen, bittet die Fürsorge um
reichliche Unterstützung während der
letzten Tage vor dem Fete.

Der Verkauf findet mit Erlaub
nis des Staatsdepartement in Wash.
ington statt und ist die Verkauss
stelle, 21 North Moore Str., New
Hork in der Nähe der Franklin
Street Stationen der 7. Avenue
Subwny und der 6. und 9. Ave
Hochbahnen täglich von 9 bis 4
Uhr (Sonnabends nur vormittags).
geöffnet. Bistellungen von rnis
wä'rts finden prompte Erledigung.

Personalien.
Frau Arthur Cruikshank hat ih

ren Gatten bor einigen Tagen mit
einem gesunden Stammhalter be
schenkt. Mutter und Kind befinden
sich wohl und auch der Groswcipa,
Peter Laux, schmunzelt löchst vr
gnügt. Wir gratulieren.

Asdrnscn's Nachlas,.

Im Nachlassenschaftsgericht wurde
nnt der Regelung der Hinterlassen
schaft von Edward M. Andrecsen
begonnen. CZ heiszt, daß kein Tcsta
inent des Verdorbenen vorgefunden
wurde. Das Vermögen, das Herr
Androesen hinterlassen, wird auf
?J50,000 geschätzt, das seinem ein
zigcn Kinde. Frau Alice T. Kountze,
(Gattin des Bankiers Luther Kounhe.
zufallt.

steine Weihnachtöftier.
Der Teutsche Damenverein und

der Damen Musikverein hatten be

lanntlich eins ' gemeinsante Weih,
nachtsfeier geplant. Da aber in. fo
vielen deutsch''n Familien Trauer
herrscht und die Influenza noch im
liier stark auftritt, haben beide Ver
eine beschlössest, die Feier aussallen
zu lassen.

Auch die geplante Sylvesterseier
des Musnvernns wird aus oben

genannten Gründen ausfallen.

Ein Brief aus NorNieakn. Tin
einem Brief, den wir kürzlich von
Herrn Jörgen Sovall mis Myr?
landshaugen, Norwegen, erhielten.
nnöen wir folgende Mitte,lna:
Meine Schwester auö Kanada, die

uns hier besucht, brachte etliche
Flaschen Forni's Alpenkräuter mit.
Diese Medizin bat unsere alte Mut.
ter gebraucht. Mutter ist schon über
Sie siebzig uns ist seit über dreißig
Jahre niit einem Hüftenlciden be
haftet gewesen, so das, sie fast ein

Krüppel war. Nach dem Gebrauch
deS Alpenkrauters it sie jetzt so ge.
fund geworden, dah sie mit der
Tchiv?ster nach Kanada 'zu reisen ge.
denkt." Briefe, wie diese, erklären
es, weshalb das alte, bewährte
Kräuterhcilmitiel in der ganzen
Welt beliebt geworden ist. obaleick
es niemals in einer ausländischen
Zeitung angezeigt wurde. Es ist
nicht in Apothcken zu haben, son
dern wird durch besondere Aaenten
geliefert. Man schreibe an Dr. Pe.
ter Fahrncy & Sons Co., 2501
Washington Vlvd, Chicago, Jll.

Die New Norker Stimmreclitle.
rinnen wollen Prohibition , haben.
Und auch in New Nork bat ?S törickte
Leute gegeben, die sich einbildeten, sie

könnten für Einführung des Frauen.
stimmrechtes und gegen Vrohtbition!

,,,,,,,,,,,,,, ,,,,,,,i,i,,i,:ii,,iiiiii,iiiiiiii,iii!i!'li!:'

Margaret Kcoting von hier an der

FIu gestorben.
Dr. Clara Aerni ist von der Kon

vention der Iowa CbirovractorS
zurückgekehrt, die dieser Tage in Des
Monies abgehalten wurde. Dr. Pal
mer' aus Davenport, der Begründer
dieser Heilkunde, war der Haupt
redner.

Herr und Frau D. C. Kavanaugh
haben dieser Taae von ihrem Sohn
in Frankreich einen Brief bekommen.

mit der Nachncht, oasz es nun wohl
ergehe.

Tod eiiiks Veteranen.
Aurora. Nebr., 21. Dez Gene-

ral Delevan Bates, z?in alter Sol
dat, Lehrer und Bankier, und einer
der ältesten Ansiedler von Hamilton
County. ist ain Donnerstag in sei.

ner Wohnung im Alter von 78 Iah.
ren gestorben. Er war Brigadcge-nera- l

im Bürgerkrieg.

Frau als Mörder.

Lincoln, Nebr-- , 31. Dez Frau
Margaret Maucy, die früher in
Omaha ansässig war, wurde im hiesi-ge- n

Distriktgi richt von den Ge-

schworenen des Mordes im ersten

Grade schuldig befunden. Die Frau
hatte bei Gelegenheit des Friedens-jubel- s

am 11. November Dr. George
E. Spear erschossen.

Strasicnl'alm appelliert.
Lincoln. Nebr.. 21. Tez Die

Anwälte der Omaha Straßenbahn
gesellschaft haben gHcn die

der Staats Eisenbahn
Konimission Berufung an das

Staats Obergericht eingelegt. Die

besagte Gesellschaft verlangte eine

Erhöhung deö Fahrgeldes auf
7 Cents.

' Bckaiilltcr Bürger gestorben.

Lincoln. Ncbr,. 21. Dez. H. C:

Wilfon, Präsident der Bankers Life
Insurance Colnpany, ist nach kur.

zeni 5rankenla!i,er iin Alter von 60

Jahren gestorben. Vor 27 Jahren
kam der Verstorbene nach Lincoln
und stand bei seinem Tode an der

Spitze einer der besteig
Er hinter-läß- t

seine Gattin uud einen Sohn.

Vorschlüge her Kontrollbehördc.

Lincoln, Ncbr., 21. Dez. Die

Staats Kontrollbehörde ist gegen

wärtia damit beschäftigt, die Finanz-Verhältnis-

der verschiedenen Staats-anstalte- n

einer Untersuchung zu un

terziehen, um die Summe Geldes,
die zur Unterhaltung in den kom

menden zwei Jahren nötig ist, zu

bestimmen- - Ein groste Anzahl der

Anstalten haben jetzt schon ein Tcfi
zit. Der Mehrbetrag, der nötig ist.

um sie in Betrieb zu halten, dürfte
ein sehr beträchtlicher sein.

Dvdge Coiuity Pionier tod.

Jremout. Nebr.. 21- - Dez Cas-

par Cidam, seit 48 Jahren in Dodge

County ansässig, wurde auf seiner

Farm, nordwestlich von der Stadt,
tot aufgefunden. Am Abend zu-

vor, als er zu Bett g'iiig. schien er
sich der besten Gesundheit zu er

freuen. Er hinterläßt zwei Söhne
und drei Töchter.

Nimmt Schnaps in Beschlag.
North Platte. 21. Dez Sheriff

Salisbury nahiu drei Kisten mit
42 Quart Schnaps in Beschlag. Der

Mann , der den Stoff von Cheycn-n- e

gebracht hatte, war jedoch ver

schivunden. Mehrere Koffer, die von

Chicago gesandt wurden u. Schnaps
enthielten, wurden ebenfalls mit

Beschlag belegt.

Theodore Nooscvelt scheint es im-

mer noch nicht begriffeir zu haben,

das; Präsident Wilson rind nicht er

der berufene Sprecher des amerikanis-

chen Volkes ist, und der allein.

Chicago, IS.

IH
mmxtra

in P
1 25 bis 50 Prozent billiger, als bei 1

Pelzhändlern im Geschäftsdistrikte 1

1 Man komme und überzeuge sich selbst f

I J. H. ROTHHOLZ I
Kürschner

2818 Leadenivorth Straße :: :: Omaha, Nebr.
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Str. - Tel. 6383 Red
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Regeln beachte.

Ich kaufe Freiheits-Bond- s

Schicken Sie mir öieselben mit
registrierter Post

Größte Werte, ehrliche Behandlung
für Jedermann

GEORGE SCHROEDER
Finanzieller Ratgeber

545 Nallwah Exchange Ecbände Tel. Touglas 3261, Omaha, Neb.

C0MBS' gute Juwelen
1520 Douglas Str.
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I AN STRASSENßAHN-- 1

PASSAGIERE! I

I i. I
Tie Hefellschaft hat Negeln, deren Tmchführnng z

5 der Lnbkssernng im Verkehr z fördern statt za hindern 5
gte Bedienung absolut notwendig sind. Ter gute Bürger, Ej

ist ftn Hkllmiikl, welches die Probe eineS mehr als iundcrtjShrige Qif
brauchs bestanden hat. Q verbessert das Blut; tst krästiat nd belebt da
ganze System, und verleiht de Lcbensorganen Stärke und Spannkraft.

Weil es miS reinen, heilkräftige Wurzel nd rSutm, bereitet tst.
se kann dessen ebrauch dem Körper ur vorteilhaft sei. SS gibt wenig,
tue überhaupt etwas, daS ihm gleich käme bet der Behandlung von

Grkxxe, Rheumatksmuk, Magen,,
keber- - nd Nierenleid

tritt Kvvfyttemckisii durch ttuMtfnto tedk. Hin tchniie

Dr. Peter Fahrney Sons Co.

vuuscht, sollte dnlllg dtc,e
3a

I OMAHA & COUNCIL BLUFFS
Washington Vlvd.

m O,UtsxyL 1 STREET RA1LWAY COMPANY
Ciniulinii!iii!iiiiiiiiiiiiiii;r.!i!!i:niiiimu!U!ii!iiiiJi!i!iiiun:!!niuij:;w:u;sein. schwedische Lcgation,


